
irischen Golfprofi, die der Golf-
ausrüster Taylormade vor Ort ar-
rangiert hatte.
KnappeinenMonat nachDubai

riefen die Berge in Österreich.
Noch ein Traum, der dank der
Spendenwahrwurde. „Flynn liebt
Skifahren“, betont seine Tante.
Sie und die restliche Großfamilie
begleitetenFlynnnachÖsterreich.
„Es war zu schön, um wahr zu
sein. Alle haben die Auszeit ge-
nossen, alle waren glücklich. Und
die Berge sind einfach magisch“,
erzählt Tion. Obwohl Flynn auf-
grund seiner Medikamentenein-
nahme schwach gewesen sei,
stand der 13-Jährige täglich für
ein paar Stunden auf den Bret-
tern. „Es war ein ganz, ganz toller
Urlaub“, schwärmt Tion.

MEDIKAMENTE SCHWÄCHEN

Wieder zu Hause muss sich Flynn
immer öfter ausruhen.Das gelieb-
te Fußballtraining mit seiner
Mannschaft, der SG Pönitz/
Ahrensbök, ist derzeit nicht mög-
lich. „Die Medikamente müssen
noch richtig eingestellt werden.
Das schwächt ihn“, erklärt Tion.
Trotzdem kämpft Flynn weiter
gegen seine Krankheit. „Er macht
alles undgenießt alles“, sagt Tion.
Seine Tante ist überzeugt: Es
kommt bald eine Zeit, in der es
Flynn wieder besser geht.
Denn Mitte Mai steht eine wei-

tere Reise an, die sich Flynn sehn-
lichst gewünscht hat. Ein Besuch
im Disneyland in Paris. „Wir freu-
en uns darauf“, sagt Nina Tion.BZ

Ein großer Traum wird wahr: Mit der ganzen Familie verbrachte
Flynn (v.li.) einen Urlaub in den österreichischen Bergen. Täglich
stand der sportbegeisterte 13-Jährige mit seiner Zwillingsschwes-
ter Ida, den Eltern Krystian und Jana sowie seinem jüngeren Bruder
Velten auf den Brettern. Foto: privat/hfr

Flynn bekommt Impfung
gegen den Krebs
Personalisierte Immuntherapie für Schüler aus Ahrensbök kostet 50.000 Euro.

AHRENSBÖK. Es liegen ereignis-
reiche Wochen hinter Flynn. Das
Jahr 2026 hat für den krebskran-
ken Jugendlichen aus Ahrensbök
mit einem echten Highlight be-
gonnen. Und noch mehr Höhe-
punkte warteten auf den 13-Jäh-
rigen, der an einem Hirntumor er-
krankt ist. Seit der Diagnose im
Oktober 2025 kämpfen er und
seine Familie gegen den Krebs.
Und dank Spenden kann Flynn
nicht nur seine Träume verwirkli-
chen. Mediziner aus Tübingen
versuchen, für den sportbegeis-
terten Jungen ausAhrensbök eine
personalisierte Impfung zu entwi-
ckeln.
„Das Geld dafür haben wir zu-

sammen“, sagt Flynns Tante Nina
Tion erfreut. Nach der Krebsdiag-
nosewar sie es, die sofort über die
Internetplattformgofundme.com
zu Spenden für ihren Neffen auf-
rief. Inzwischen sind etwa 69.700
Euro zusammengekommen.
Dank der Spendengelder kann

Flynns Familie die etwa 50.000

35 Kilometer mit dem Rad
BADSCHWARTAU.DerGemein-
nützigeBürgerverein BadSchwar-
tau lädt dazu ein, an jedem zwei-
ten Sonnabend im Monat von
April bis September gemeinsam
Rad zu fahren. Geplant ist zum
Start am11. April eine gemütliche
Tour nach Arfrade. Die Teilneh-
menden werden Bad Schwartau
über denClever BergunddenBar-
gerhof Richtung Arfrade verlas-
sen, sich inArfradedasHofprojekt
anschauen und eventuell eine
kurze Pause beim Hofcafé einle-

gen. In einem großen Bogen geht
es dann über Cashagen und Tank-
enrade nach Dakendorf. Nach 35
Kilometern ist die Gruppe zurück
in Bad Schwartau. Die Anzahl der
Teilnehmenden ist begrenzt, des-
wegen ist eineAnmeldungbeiMi-
chael Thole, Tel. 0451/281358
oder 0176/40486484, zwingend
notwendig. Kosten: für Mitglie-
der frei, für Gäste 5 Euro. Treff-
punkt ist um 10 Uhr auf dem
Marktplatz Bad Schwartau in Hö-
he des alten Amtsgerichts.

Alles über Blumen und Pflanzen
BAD SCHWARTAU. Zum sechs-
ten Mal startet am heutigen
Sonnabend, 28. März, ab 8.30
Uhr der Bad Schwartauer Orts-
verband der Grünen in bewähr-
ter Zusammenarbeit mit Maren
Albers-Petersen von der Techau-

erBlumenwerkstatt aufdemWo-
chenmarkt eine Aktion zum The-
ma „Bienen-/Insekten-freundli-
che Pflanzen“. Der Ortsverband
hält zum Start in den Frühling
ausgewählte kostenlose Blu-
men- und Kräutersamen bereit.

Digitales Fundbüro in Stockelsdorf
STOCKELSDORF.Die Gemeinde
Stockelsdorf hat sich dem Dienst
www.fundbuerodeutschland.de
angeschlossen. Durch die Anbin-
dung an das bundesweite Portal
werden Fundsachen künftig über
Stadt- und Gemeindegrenzen

hinweg digital auffindbar. Bürge-
rinnen und Bürger können so be-
quem online nach verlorenen
Gegenständen suchen – schnell
und rund um die Uhr. Bei Fragen
ist das Bürgerbüro unter Tel.
0451/4901220 erreichbar.

Euro teure Therapie angehen.
Eine Therapie, die das Immunsys-
tem darauf trainiert, spezifische
Krebszellen zu erkennen und zu
zerstören. Anders als vorbeugen-
de Impfungen richtet sie sich
gegen bestehende Tumore.
Die Impfung gegen den Hirntu-

mor soll Flynns Immunsystem auf
mutierte Proteine, die nur in den
Tumorzellen vorkommen, auf-
merksam machen. Entwickelt
werden Impfstoffe basierend auf
Peptiden, also Eiweißstücken.

KREBS-IMPFUNG IST NOCH
KEINE STANDARDTHERAPIE

Bei dieser Therapie handelt es sich
um ein Forschungsgebiet, das
noch nicht als Standardtherapie
zugelassen ist.ObundwannFlynn
diesen Impfstoff bekommt, hängt
nun von Untersuchungsergebnis-
sen ab.
Seine Tante Nina Tion ist zuver-

sichtlich, dass der 13-Jährige die
Immuntherapie angehen kann,
sobald der Impfstoff bereitliegt.
Das könnenoch etwa vierMonate
dauern, sagt Tion.
Bis dahin hofft sie, dass sich ihr

Neffe noch viele Träumeerfüllt. Ei-
nige – vorwiegend sportliche –
durfte er bereits mit seiner Familie
erleben. So durfte der begeisterte
Golfspieler gleich zu Beginn des
Jahres in die Vereinigten Arabi-
schen Emirate reisen, um bei
einem internationalenGolfturnier
live dabei zu sein. „Flynn war mit
seinen Eltern in Dubai und hat vie-
le bekannte Golfprofis getrof-
fen“, erzählt Nina Tion. Er habe
sogar Rory McIlroy die Hand ge-
schüttelt, berichtet Tion von
Flynns Begegnung mit dem nord-

Mit Bollerwagen machte sich diese Gruppe auf, um in Stockelsdorf
Müll zu sammeln. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Die Gemeinde von Müll befreit
STOCKELSDORF. Rund 50 flei-
ßige Helferinnen und Helfer be-
teiligten sichAnfangMärz an der

landesweiten Aktion „Sauberes
Schleswig-Holstein“ in Stockels-
dorf. VomRathaus aus schwärm-
ten die Teilnehmenden, ausge-
stattet mit Müllsäcken, Hand-
schuhenundGreifzangen, in ver-
schiedene Bereiche der Gemein-
de aus, um achtlos weggeworfe-
nen Müll einzusammeln.
Besonders engagiert waren

viele Familien mit Kindern. Luva,
Lara, Lena, Noa undAro sammel-
ten gemeinsam mit ihren Eltern
zahlreiche Abfälle, darunter
Glasflaschen, Plastik, Raketen-
reste, Zigarettenstummel, Bon-
bonpapier, Tetrapaks, Flaschen
mit Inhalt und sogar alte Hand-
schuhe. Viele dieser Funde lagen
in Gebüschen, Hecken oder zwi-
schen den Steinen auf dem Kir-
chenvorplatz.
Mehrere Familien kümmerten

sich gezielt um bestimmte Berei-
che im Ort: Die Familie Rede-
mann sammelte rund um die
Erich-Kästner-Schule, während
die Familie Krause im Gewerbe-
gebiet am Funkturm unterwegs
war. Ebenfalls sehr fleißig waren
Moritz und sein Vater sowie Da-
mianund seineMutter. Auchhier
kam einiges an Plastik- und Glas-
abfällen zusammen.

Weitere engagierte Helfer, die
im Bäckergang unterwegs wa-
ren, machten die Gemeinde zu-
dem auf zwei große, rostige Ka-
nister an der Ecke Parkweg/
Lilienkuhl aufmerksam. Die stin-
kenden Behälter waren mit einer
unbekannten Flüssigkeit gefüllt
und wurden vom Bauhof umge-
hend fachgerecht entsorgt. Bau-
hofleiterOliverGrätzwardenge-
samten Vormittag im Ort unter-
wegs und sammelte die gefüllten
Müllsäcke der Helferinnen und
Helfer ein.
Ab 12 Uhr sorgte das DRK Sto-

ckelsdorf mit seinem neuen Ver-
sorgungsanhänger für die Ver-
pflegungder Teilnehmenden.Als
Dankeschön gab es kostenlos
Currywurstmit Pommes, eine ve-
getarische Lauchsuppe sowie
Kaltgetränke.
„Ein ganz herzliches Danke-

schön an alle helfenden Hände,
die einen unterstützenden Bei-
trag für eine saubere Umwelt in
unserer Gemeinde geleistet ha-
ben“, sagteBürgermeisterin Julia
Samtleben. „Für das kommende
Jahrwürde ichmir noch vielmehr
Beteiligung der Bürgerinnen und
Bürger wünschen. Da sehe ich
noch deutlich Luft nach oben!“

BUCHWALD

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.05.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.05.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

Unsere Frühlingsangebote

vereinigte-stadtwerke.de
/media

Aktionsangebot
für Eckhorst

1.800 €

0€
HAUSANSCHLUSS
KOSTENLOSBIS
ZUM30.06.2026

Jetzt informieren
und bestellen

Schnelles Internet für Eckhorst:
Glasfaserausbau soll starten – Infoabend im April
Eckhorst. In der Ortschaft Eckhorst
in der Gemeinde Stockelsdorf könnte
bald deutlich schnelleres Internet Ein-
zug halten. Während das benachbarte
Stockelsdorf bereits nahezu flächen-
deckend mit Glasfaser versorgt ist,
will die Vereinigte Stadtwerke Media
GmbH (VS Media) nun auch Eckhorst
fit für die digitale Zukunft machen – in
Kooperation mit der Gemeindewerke
Stockelsdorf GmbH. Damit der Ausbau
tatsächlich starten kann, ist die Be-
teiligung der Bürgerinnen und Bürger
entscheidend: Mindestens 30 Prozent
der Haushalte müssen sich für einen
Anschluss entscheiden, damit der kos-
tenintensive Tiefbau startet.

Attraktive Aktion für Haushalte
Um den Einstieg zu erleichtern, bietet
die VS Media eine zeitlich begrenzte
Aktion an: Bei Vertragsabschluss bis
Ende 30.06.2024 entfällt der Kunden-
anteil für den Glasfaser-Hausanschluss
in Höhe von 1.800 Euro vollständig.
Insgesamt übernimmt die VS Media
bis zu 6.000 Euro pro Anschluss.

Warum sich ein Anschluss lohnt
Der Bedarf an schnellem Internet
wächst stetig – ob im Homeoffice,
beim Streaming oder durch vernetzte
Anwendungen im Alltag. Die beste-
hende Kupferinfrastruktur stößt heute
schon zunehmend an ihre Grenzen.
Glasfaser hingegen bietet stabile, leis-

tungsstarke Verbindungen und gilt als
zukunftssichere Technologie. Gleich-
zeitig steigert ein Anschluss auch den
Wert der eigenen Immobilie.

Infoabend für alle Interessierten

Wer mehr über den geplanten Aus-
bau und die Vorteile der Glasfaser-
infrastruktur erfahren möchte, hat
dazu am 16. April um 18:00 Uhr Ge-
legenheit: Im Feuerwehrgerätehaus
in Eckhorst informiert die VS Media
über das Projekt, beantwortet Fragen
und erläutert die nächsten Schritte.
Dorfvorsteher Alexander Ohrt und die
weiteren Mitglieder des Dorfvorstan-
des Barbara Schumann, Maren Lang-
hoff, Britta Kuhlmann und Andreas
Müller unterstützen das Vorhaben:
„Schnelles und stabiles Internet ist
heute ein entscheidender Standort-
faktor – für unsere Bürgerinnen und
Bürger ebenso wie für unsere Unter-
nehmen. Der Glasfaserausbau ist ein
wichtiger Schritt für die Zukunft unse-
res Dorfes.“

Jetzt aktiv werden

Die Botschaft an die Haushalte
in Eckhorst ist klar: Wer Interes-
se hat, sollte jetzt aktiv werden.
Behalten Sie die Informationen in Ih-
rem Briefkasten im Blick – dort finden
Sie alle Details zur Aktion und zu den
Anschlussmöglichkeiten.
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